
 

 

 

 

 

 

 

DER MÜMİN BESITZT DEN WAHREN GLAUBEN 
 

Esselamu Aleykum ve Rahmetullah 
Eûzübillâhimine’ş-şeytâni’r-racim, Bismillâhirrahmânirrahim. 

Vesselatu Vesselamu ala Resulina Muhammedin Seyyidul evvelin vel ahirin. 
Medet Ya Resulullah, Medet ya Sadat-ı Ashab-ı Resulullah, Medet ya Meşayihina, 

Şeyh Abdullah Dağıstani, Şeyh Muhammed Nazım el Hakkani, destur. 
Tarikatuna’s sohbe vel hayru fi’l cemiyya. 

  

 

Unser Prophet (SAW) empfiehlt uns: 

 يؤمن أحدكم حتى يكون هواه تبعاً لما جئت به.لا 
 

“Laa yu'minu ahadukum hatta yekuna hevah tebean lima ci'tu bih.” Wenn des Menschens 

Begierde, Bedürfnisse und alles was er so mag nicht dem gleicht was unser Prophet 

(SAW) mag, kann er niemals zum wahren Glauben finden. Solange die Gesetze (Sharia), 

die er gebracht hat, nicht über den Islam herrschen, kann der Mensch niemals zum 

wahren Glauben finden.  

Jeder der die Kelime-i Şehadet (Glaubensbekenntnis) ausspricht wird zu einem Moslem, 
aber ein Mümin (wahrhaftiger/aufrichtiger Gläubiger) zu werden ist eine noch höhere 
Stufe. Das ist Jemand der einen starken Glauben hat. Der Glaube der meisten Moslems 
ist schwach. Der Grund weshalb ihr Glaube schwach ist und auf der unteren Stufe 
bleiben, liegt daran dass sie nach ihren Willen gehen, nach ihrem Ego und eigenen 
Begierden gehen.  
 
Egal was Sie auch tuen, solange sie im Namen des Egos handeln, wird ihr Glaube niemals 
stark sein. Um einen starken Glauben zu besitzen musst du die Sachen lieben, die der 
Prophet (SAW) liebt und was er nicht liebt, nicht lieben. „Etwas lieben, etwas nicht 
lieben...“ sogar das würde genügen (gemeint ist: zumindest etwas nachgiebig sein). Es gibt 
Menschen die dem ganz und gar nicht nachgehen. So wie es ihm einfach ist und so wie er 
es mag, so handelt er. Erstaunlicherweise wird der Glaube bei diesen Menschen niemals 
stark. Um den Glauben zu stärken muss man die Eigenschaften des Propheten (SAW) 
lieben. Man muss ihn lieben, denn dass ist das wichtigste.  
 
 



 

 

 

 

 

 

 

Der der unseren Propheten (SAW) nicht ehrt, kann soviel Gottesdienst verrichten, kann 

so viel beten wie er möchte, er ist seinem Ego unterlegen und das bedeutet, dass er einen 

schwachen Glauben hat. Es gibt auch diese art von Menschen, die behaupten die wären 

Moslems, aber weder beten (Salah) noch sprechen sie ein Bittgebet aus. Diese haben auch 

einen schwachen Glauben. Anscheinend machen sie ihren Gottesdienst nicht für den 

Herren. Wenn sie es für Allah machen würden, würden sie einen starken Glauben haben 

und den Propheten (SAW) lieben. Möge Allah uns zu den besitzern des wahren Glaubens 

zählen, denn die Stufe des Gläubigers lässt den Menschen aufsteigen.  

Ve Min Allahu Tevfik  

El Fatiha 

 

 

Von seiner Heiligkeit Şeyh Muhammed Mehmet Adil  

  15 Dezember 2017/27 Rebiul’evvel 1439  

                                                     Akbaba Dergâhı Früh Gebet 
 


